
462 Sechftes Buch. 

graziöfen Decorationskunft der Zeit gibt aus etwas fpäterer Epoche die nördliche 
Marienkapelle an der Franziskanerkirche ein prächtiges Beifpiel. Man hat 
dort die Felder eines gothifchen Netzgewölbes in Stuck mit köfllich bewegten, an- 
muthigen Engelgeftalten von mannichfaltiger Erfindung gefchmückt und auf vor- 
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Fig. 939. Wanddecoration aus dem Rathhaufe in Luzern. (Berlepfch.) 

fpringenden Gefimfen noch eine Anzahl von Scenen aus dem Leben der h. Jung- 
frau hinzugefügt. Die daneben liegende Antoniuskapelle ift fpäter, zopfiger, 
aber nicht minder reich ftuckirt. Von den kleinen Orten im Canton Luzern befitzt 
Surfee in dem Beck-Leu’fchen Haus ein intereffantes Denkmal des Compromiffes 

der neuen Decorationsweife mit den gothifchen Conftructionen.


